
Themenkoordinationsgruppe gegen die Folter

Ecuador 2020

Bis zum Jahresende 2020 waren die Ermittlungen zu Vorwürfen, die 
Menschenrechtsverletzungen und -verstöße während der Proteste im Oktober 2019 
betrafen, noch nicht abgeschlossen. Im Juni 2020 verabschiedete das 
Verteidigungsministerium den Beschluss 179, der es der Armee erlaubt, gegen 
Protestierende tödliche Gewalt einzusetzen. Dieser Beschluss verletzt internationale 
Menschenrechtsnormen und -standards. Im Juli setzte das Verfassungsgericht die 
Umsetzung des Beschlusses bis zu seiner Entscheidung über dessen 
Verfassungsmäßigkeit aus.
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